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Ridi Steibl: Molterer-Initiative einer 13. Familienbeihilfe ist
konkreter Vorschlag zur Entlastung der Familien

Utl.: ÖVP-Familiensprecherin: Auf den ÖVP-Spitzenkandidaten Molterer
      ist auch in schwierigen Zeiten Verlass

Wien (ÖVP-PK) - Die ÖVP ist DIE Familienpartei und das wird auch
so bleiben. Dass es uns um die Familien geht, haben wir - oft genug
gegen den Widerstand der SPÖ - in den vergangenen Jahren mit ganz
konkreten Maßnahmen im Interesse der Familien in Österreich bewiesen.
Und unsere Vorstellungen für die Familienpolitik der nahen Zukunft
stehen auch in dieser Reihe. Das erklärte ÖVP-Familiensprecherin Abg.
Ridi Steibl heute, Freitag, anlässlich der Sondersitzung des
Nationalrats und verwies auf die 13. Familienbeihilfe und die
Forderung nach einer steuerlichen Absetzbarkeit der
Kinderbetreuungskosten. **** 

"Die ÖVP hat es sich seit langem zur Aufgabe gemacht, ein familien-
und kinderfreundliches Umfeld zu schaffen und Familien finanziell zu
unterstützen. Österreich steht bei den Familienleistungen europaweit
an der Spitze", so die ÖVP-Abgeordnete weiter. 

Als ÖVP-Erfolge für unsere Familien nannte Steibl unter anderem das
flexibilisierte Kinderbetreuungsgeld sowie die Erhöhung der
Zuverdienstgrenze, den Wegfall der Gebühren, die im Zusammenhang mit
einer Geburt stehen, die Erhöhung der Geschwisterstaffel bei der
Familienbeihilfe und der Einkommensgrenze beim Mehrkindzuschlag.
Außerdem weist Steibl auch auf den Ausbau der Kinderbetreuung hin;
der Bund stellt in den nächsten drei Jahren je 15 Millionen Euro für
die Kinderbetreuung bereit, die Länder kofinanzieren das Vorhaben.

Die Idee einer 13. Familienbeihilfe, - eine Initiative von ÖVP-Chef
Wilhelm Molterer - sei ein konkreter Vorschlag zur Entlastung der
Familien. Auch bei den Verbesserungen beim Pflegegeld sei die ÖVP
unter Vizekanzler Molterer "die" entscheidende Kraft. 

"Man sieht daran: Jener, auf den auch in schwierigen Zeiten Verlass
ist, heißt Molterer - nicht Faymann", schloss Steibl. 
 (Schluss)
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